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See the notice on TED website

134884-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Reinigung von Abwässerkanälen – Kanalreinigung- und Inspektion 2026-2028
OJ S 40/2026 26/02/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Rheinbach
E-Mail: vergabestelle@stadt-rheinbach.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kanalreinigung- und Inspektion 2026-2028
Beschreibung: Die Stadt Rheinbach schreibt für die Unterhaltung des städtischen Kanalnetzes 
Reinigungs-, Inspektions- und Kontrollarbeiten für den Zeitraum Mai 2026 bis April 2028 aus. 
Es werden unter anderem nur Bewerber mit einer maximalen Reaktionszeit von 90 Minuten 
zugelassen, die darüber hinaus über ein frostsicheres Fahrzeug und in den Wintermonaten 
(November - März) über eine beheizte Fahrzeughalle verfügen.
Kennung des Verfahrens: 8ae17e60-6b97-43a1-9acb-1887360d833e
Interne Kennung: 2026/005
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90470000 Reinigung von Abwässerkanälen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste, 90491000 Überprüfung von Abwasserkanälen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rheinbach inklusive Ortschaften
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schweigelstr. 23  
Stadt: Rheinbach
Postleitzahl: 53359
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YBTYTQD62BUM# Die 
Vergabeunterlagen werden kosten- und registrierungsfrei auf dem Vergabemarktplatz zur 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/134884-2026
mailto:vergabestelle@stadt-rheinbach.de
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Verfügung gestellt. Eine Registrierung wird empfohlen, da registrierte Bewerber mittels 
Bewerberkommunikation über die Beantwortung von Bieterfragen oder über die notwendigen 
Änderungen von Vergabeunterlagen unterrichtet werden. Zudem erfolgt die Angebotsabgabe 
elektronisch über die Vergabeplattform. Fragen zum Verfahren sind ausschließlich 
elektronisch über die Vergabeplattform zu stellen! Alle Erklärungen und Nachweise sind der 
Vergabestelle fristgerecht vorzulegen. Bei Angebotsabgabe nicht vorgelegte Erklärungen und 
Nachweise werden ggfs. innerhalb einer angemessenen Frist nachgefordert. Verspätet oder 
unvollständig abgegebene Erklärungen/ Nachweise gelten als nicht vorgelegt. Das Angebot 
soll in diesem Fall von der weiteren Angebotswertung ausgeschlossen werden. Es empfiehlt 
sich bereits bei Angebotsabgabe alle geforderten Unterlagen und Nachweise beizufügen. 
Hinweis zur Wertung der Angebote: Bei fehlender Übereinstimmung zwischen der Eingabe im 
Bieter-Tool und dem Angebot/Angebotsschreiben wird das Angebot/Angebotsschreiben als 
maßgebend betrachtet. Entspricht im Leistungsverzeichnis (bzw. Preisblatt oder 
Honorarermittlung) der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Preisposition) nicht dem Ergebnis 
der Multiplikation von Mengensatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis maßgebend. Ab 
einem Auftragsvolumen von 30.000 Euro erfolgt von Seiten des Auftraggebers eine Abfrage 
des wirtschaftlichsten Bieters im Wettbewerbsregister. Eintragungen im Register können zum 
Ausschluss führen. Bei natürlichen Personen wird zum Erhalt entsprechender Auskünfte eine 
Gewerbeanmeldung nachgefordert.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB.
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Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kanalreinigung- und Inspektion 2026-2028
Beschreibung: Gemäß Leistungsverzeichnis: 01 Unterhaltsreinigung 01.01 Schachtreinigung 
01.02 Kanalreinigung 01.03 Arbeiten auf besondere Anweisung 02 Optische Inspektion 02.01 
Optische Inspektion der Kanäle 02.02 Optische Inspektion der Schächte 02.03 Arbeiten auf 
besondere Anweisung 03 Kontrolle und Reinigung von Sonderbauwerken
Interne Kennung: 2026/005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90470000 Reinigung von Abwässerkanälen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste, 90491000 Überprüfung von Abwasserkanälen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rheinbach inklusive Ortschaften
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schweigelstr. 23  
Stadt: Rheinbach
Postleitzahl: 53359
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2028
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5.1.4.
 
Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung kann durch beidseitige 
Willenserklärung der Vertragspartner einmal um weitere 24 Monate verlängert werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Bei regelmäßiger Vertragslaufzeit erfolgt eine erneute Bekanntmachung 
voraussichtlich im 1. Quartal 2028, bei Nutzung der Verlängerungsoption voraussichtlich erst 
1. Quartal 2030.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anzahl der Arbeitskräfte (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Leistungen anderer Unternehmen (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis Anfahrtszeit und Reaktionszeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis über die Anfahrtszeit von der Fahrzeughalle zum 
Stadtgebiet des Auftraggebers und Bestätigung, dass eine Reaktionszeit von max. 90 Minuten 
eingehalten wird.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen Kanalreinigungsarbeiten (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angaben über mind. drei durchgeführte 
Kanalreinigungsarbeiten in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren inklusive 
Angabe von Ansprechpartnern bei den jeweiligen Auftraggebern,

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen Kanalinspektionen (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Angaben über mind. drei durchgeführte optische Kanalinspektionen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren inklusive Angabe von Ansprechpartnern 
bei den jeweiligen Auftraggebern.
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Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anzahl der zur Verfügung stehenden Fahrzeuge (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Anzahl der zur Verfügung stehenden Fahrzeuge mit 
Angabe der wichtigsten Kenndaten gemäß den jeweiligen Abschnitten der zusätzlichen 
Vertragsbedingungen "Anforderungen an Fahrzeuge und -geräte".

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: RAL-Gütezeichen GZ 961 R und I (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Nachweis der RAL-Gütezeichen GZ 961 R und I z.B. durch die 
Gütegemeinschaft Herstellung und Instandhaltung von Entwässerungskanälen und -Ieitungen 
e.V. oder ersatzweise ein Fremdüberwachungsvertrag zur Erfüllung der o. a. Anforderungen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis Personalqualifikationen (RSA 2021, ASR 
5.2) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweise über Personalqualifikationen zur 
Umsetzung der Anforderungen an die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA 2021, 
ASR 5.2).

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über jährliche Schulung des Personals im 
Bereich Unfallverhütungsvorschriften und des Gesundheitsschutzes (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweise über jährliche Schulungen des Personals im Bereich der 
Unfallverhütungsvorschriften und des Gesundheitsschutzes.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über die Berufshaftpflichtversicherung inkl. 
ausreichender Deckungssummen gemäß Vergabeunterlagen (Mit dem Angebot; Mittels 
Dritterklärung): Der Auftragnehmer hat mit Angebotsabgabe das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit jeweils einer Deckungssumme von 1.000.000 Euro für Sach- 
und Personenschäden nachzuweisen.

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über Verfügbarkeit eines frostsicheren 
Fahrzeuges (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis über Verfügbarkeit eines 
frostsicheren Fahrzeuges.

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über Verfügbarkeit einer beheizbaren 
Fahrzeughalle in Wintermonaten (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis über 
die Verfügbarkeit einer beheizten Fahrzeughalle in den Wintermonaten (November - März).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YBTYTQD62BUM/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YBTYTQD62BUM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/03/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 31 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Alle Erklärungen und Nachweise sind der Vergabestelle 
fristgerecht vorzulegen. Bei Angebotsabgabe nicht vorgelegte Erklärungen und Nachweise 
werden gemäß § 56 VgV mit einer Frist von bis zu 6 Kalendertagen nachgefordert. Verspätet 
oder unvollständig abgegebene Erklärungen/ Nachweise gelten als nicht vorgelegt. Das 
Angebot muss in diesem Fall gemäß § 57 VgV von der weiteren Angebotswertung 
ausgeschlossen werden. Es empfiehlt sich bereits bei Angebotsabgabe alle geforderten 
Unterlagen und Nachweise beizufügen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Angebotsschreiben - Bewerber- und Bietergemeinschaftserklärung 
- Eigenerklärung Ausschlussgründe - Eignungsleihe / Unterauftragnehmer ** Mittels 
Dritterklärung: - Nachunternehmereinsatz oder Arbeitskräfteverleih: Eignungsnachweise von 
den namentlich zu benennenden Nachunternehmern bzw. Verpflichtungserklärungen von 
Nachunternehmern und Verleihern von Arbeitskräften. ** Keine oder anderweitige 
Formerfordernis: - Prüfzeugnisse, Zertifikate und Produktdatenblätter: Prüfzeugnisse, 
Zertifikate und Produktdatenblätter oder sonstige geeignete Unterlagen zum 
Eignungsnachweis des Angebots bzw. zum Nachweis der Gleichwertigkeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit - der Antragsteller den 
gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren vor Einreichung des 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBTYTQD62BUM
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Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat, der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nach § 135 Abs. 2 GWB endet die Frist, 
mit der die Unwirksamkeit eines Vertrages in einem Nachprüfungsverfahren geltend gemacht 
werden kann, 30 Kalendertage nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, kann jedoch nicht 
später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht werden. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Rheinbach
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtverwaltung Rheinbach

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Rheinbach
Registrierungsnummer: DE123398238
Postanschrift: Schweigelstr. 23
Stadt: Rheinbach
Postleitzahl: 53359
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@stadt-rheinbach.de
Telefon: +000
Fax: +49 222691777453
Internetadresse: https://www.rheinbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstr. 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045

mailto:vergabestelle@stadt-rheinbach.de
https://www.rheinbach.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
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Fax: +49 2211472889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cbfe3e68-3ebe-4dbd-9ef2-4683468daba8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/02/2026 12:49:10 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 134884-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 40/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/02/2026

https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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